
Reiseablauf: 

1. Tag: Wir treffen uns am Flughafen Zürich. Gemeinsamer Flug nach Reykjavik. Mit einem Mietwagen 

fahren wir zur Pension. Übernachtung in der Hauptstadt Islands. 

2. Tag: kurze City Sightseeing Tour, anschliessend landschaftlich reizvolle Fahrt mit unseren Mietbus 

nach Akureyri zur Unterkunft. 

3.-9. Tag: 7 volle Tourentage auf der Trollhalbinsel 

Die Möglichkeiten sind schier unbegrenzt. Da es weder Skitourenkarten noch Führer gibt, sind der 

Entdeckerlust keine Grenzen gesetzt. Die verästelte Fjordlandschaft erlaubt es, jeden Tag ein neues 

lohnendes Skitourenziel in Angriff zu nehmen. Wir bemühen uns stets um ein abwechslungsreiches 

Tourenprogramm je nach Wetter. Das Wetter in Island ist jedoch häufig wechselhaft. Auf Grund 

dessen muss bei der täglichen Tourenplanung spontan vor Ort jeweils ein wenig improvisiert werden. 

Am Morgen werden wir ca. 30 – 60 min im Auto zu unserem Ausgangspunkt zurücklegen. Danach 

erklimmen wir einen der vielen eindrücklichen Berge. Mit einer Ski-Abfahrt bis zum Meer werden wir 

unseren Tag krönen. Sind die Verhältnisse günstig, fallen unsere Touren eher länger aus. Bei heiklen 

Verhältnissen halten wir uns an die etwas flacheren, sicheren Berge. 

Eine Möglichkeit sollten wir dabei unbedingt im Auge behalten: Es lohnt sich, einen Tagesausflug per 

Schneemobil oder auch mit dem Helikopter zum Fuss eines der kaum zugänglichen Gipfel im 

Hinterland zu buchen. Diese Option werden wir vor Ort in der Gruppe besprechen. (nicht im Preis 

inbegriffen!) 

Ausserdem gibt es vor Ort weitere interessante Angebote z.B.: Whalewatching, Ausflug ins 

Thermalgebiet von Myvatn, Angeln, Hundschlitten fahren, lokales Skigebiet, Thermalbecken… (nicht im 

Preis inbegriffen!) 

10. Tag: Je nach Bedingungen noch Tour am Morgen. Anschliessend Fahrt nach Reykjavik und 

Übernachtung. 

11.Tag: Ausflug ins Gebiet Thingvellir mit Besichtigung der sehenswerten Springquellen und des 

mächtigen Wasserfalls Gullfoss. Rückfahrt nach Reykjavik und Zeit in der Stadt zur freien Verfügung. 

Anschlliessend gemütlicher Abend und Abschlussdinner. Mit der Möglichkeit uns unter die 

feierfreudigen Isländer zu mischen. Übernachtung im Hotel. 

12.Tag: Transfer zum Flughafen und gemeinsamer Rückflug nach Zürich. Anschliessend individuelle 

Heimreise 

(Dieser Reiseablauf versteht sich als Vorschlag und soll aufzeigen, wie unsere Island-Reise verlaufen 

könnte. Das tatsächliche Programm wird auf die jeweiligen Wetterverhältnisse abgestimmt und hängt 

am Ab- und Anreisetag vom entsprechenden Flugplan ab.) 

  



Unterkunft 

Wir wohnen an einen grossen Fjord im Norden Islands. Gemeinsam schlafen wir in einer schönen 

landestypischen und gemütlichen Unterkunft. Bei rechtzeitiger Buchung stehen viele schöne 

Cottages/Ferienhäuschen bereit, in denen wir die Abende gemeinsam und behaglich ausklingen lassen 

können. Die schönen Doppelzimmer verfügen über sehr bequeme Betten. Das Bad und die Toiletten 

befinden sich auf den Etagen. Teilweise sind zur Auswahl stehende Unterkünfte mit Sauna und 

Whirlpool ausgestattet. Im Wohnzimmer kann gemütlich die nächste Tour geplant, oder einfach vor 

dem TV oder beim Karten spielen entspannt werden. Nicht weit entfernt gibt es die Möglichkeit in 

einen warmen Thermalpool zu baden. Ausserdem gibt es mit ein wenig Glück Nordlichter zu sehen! 

Leistungen 

• Organisation der Reise durch den Tourenleiter 

• Tourenleitung durch den Tourenleiter 

• Flug ab Zürich nach Reykjavik Airport und zurück 

• Fahrt von Reykjavik nach Akureyri und zurück 

• Alle Transfers vom Flughafen, zu Unterkünften und zu Ausgangspunkten der Skitouren 

• 3 Übernachtung in einem Hotel in Reykjavik mit Frühstück und DZ mit DU/WC 

• 8 Übernachtungen in Akureyri im DZ mit Etagendusche/WC 

• komplette Verpflegung (Frühstück, Lunch und Abendbrot) wird in der Gruppe besorgt und 
gekocht 

Nicht im Preis enthalten 

• Anreise zum Flughafen 

• Übergepäck zum Reise-, Hand- und Skigepäck 

• Reiserücktritts-, Unfall- und Krankenversicherung, Air Zermatt o.ä. 

• Mehrkosten für von Teilnehmenden verlangten Programmänderungen sowie allfällige 
Flugpreiserhöhungen bei Anmeldungen nach dem Anmeldetermin 

 


